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Kontinentales Tiefbohrprogramm 
der Bundesrepublik Qeutschland 
Vergleichende Untersuchungen an Metabasiten 
des Ostbayrischen Kristallins 

Metabasite sind in e i nigen, t e ktonisch wi cht i 

g e n Einh e iten des ostbayerischen Kristallins 

weit verbreitet und könnten be i der Interpr e 

tation der Bohrung als Leitgesteine dienen. 

Hierfür wurden von uns petrographische, pha

senpetrologische und geochemische Kriterien 

erarbeitet. 

MUnchberger Gneismasse 

1. Randschiefer-Serie: Die anchimetamorphen 

Diabase entsprechen in ihrem Chemismus Intra

platten-Alkalibasalten (WIRTH, 1978). 

2. prasinit-Phyllit-Serie: Die Prasinite zei

gen die grUnschieferfazielle Paragenese Albit

Aktinolith-Chlorit-Epidot und sind geochemisch 

sm ehelten mit kalkalkalischen Serien ver

gleichbar. 

). Randamphibolit-Serie: Die Amphibolite mit 

der Paragenese gem,Hornblende-Andesin-Titanit

(Granat) besitz,en ein ausgeprägtes kataklasti

Iche! GefUge mit retrograden Mineralneubildun-

9'8n. Ihr geachemischer Charakter entspricht 

dem von ozeaniachen Thale1iten (T-MORBl. 

4. Hangend-Serie: Oie Amphibolite und Horn

blende-Bändergneise mit der paragenese 

gern. Hornblende-Cl igok las-Quar z-Ruti 1- (Granat

Zoiait) zeigen in ihrem Chemismus Hinweise auf 

eine Zugehörigkeit zu kalkalkalischen serien. 

Die unterschiedliche chemische Zusammensetzung 

der Metabasite in dEm einzelnen Einheiten der 

Münchberger Gneismasse zeigt, daß die Eigen

ständigkeit dieser Einheiten nicht vo m 

unterschiedl ichen Metamorphose grad , 

bereits vom Edukt h e r gegeben ist. 

Saxothuringikum des Fichtelgebirges 

sonde rn 

Die seltenen und kleinen Amphibolitvarkomme n 

sind geochemisch vergleichbar mi t Sasa 1 ten 

ozeanischer Inseln. 

Erbendorfer Grünschieferzone (EGZ l 

Die Amphibolite wurden unter grünschiefer f a

ziellen Bedingungen unterschiedlich stark 

retrograd überprägt und z. T. kontaktmetamorph 

beeinf 1 ußt. In ihrer chemischen Zusammen-

setzung zeigen sie große Ähnlichkeit mit 

Inselbogen-Sasalten und weisen damit Paralle

len zu den Prasiniten der Prasinit-Phyllit

Serie auf, unterscheiden sich aber deutlich 

von den Amphibol i ten der abgrenzenden Zone 

Erbendorf-Vohenstrauß. Bei der Erbendorfer 

GrUnschieferzone handelt es sich möglicher

weise um eine eigenständige tektonische Ein

heit, die durch die Fichtelnaab-Störung von 

der Zone Erbendorf-Vohenstrauß getrennt wird. 

Zone Erbendorf-Vohen.trauB (ZEV) 

Anhand deli GefUgel, des Mineralbestandes, und 

dar Mineralzusammenaetzunq können d i e Mctaba

a lto diel e r Zone in zahlreiche Einzeltype n 

gog 1 i od a r t wo rd e n. Im C" lftmtge"te inliche mi"mu$ 

Iplogolt lieh olno q ro bo Zwe iteilung der ZE\l 
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Abb . ! : Streubereich der MORB-normierten 

Spurenelement-Gehalte für Flaseramphibolite 

der nördlichen ZEV . Gestrichelt : Streuung 

einiger MORS-Zu sammensetzungen: durchgezogene 

Linien: Streuung einiger Basalte ozeanischer 

Inseln (jeweils nach FURNES et al., 1982) 

Ab b. 2 : St r e ube r e ich f ür band s t r eifige Amphi-

beli t e d e r s üd l i c he n ZEV 
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Abb.3: Streubereich fUr Metabasite der Erben

dorfer GrUnschieferzone. Dreiecke: Typischer 

Kalkalkali-Inselbegenbasalt nach PEARCE (1982) 
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Abb .4, Durchschnlt t 1'-10 nS-no r mler t e r Spurene l e 

me nt-Gehal t e [Ur- I'lc td b as i te d e s Fic h telgebir

ge s (ri) , d e r Zo n e Erb e nd orf-Vollenst r auß ( ZEV) 

u n d d e r Erbe ndo rf e r Grün schi e f e rz o n e (EGZ) . 

U. OPPERHANN, E. SEIDEL (Hin. Inst., TU Braun

schweig); M. QKRUSCH, P. RICHTER, U. SCHUSSLER 

(Min. Inst., Univ. Würzburg) 
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Abb.5: Vergleich des Durchschnitts fUr Metaba

site der nördlichen bzw. sUdlichen ZEV mit dem 

für Amphibolite der Randamphibolit-Serie (RA). 
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Abb.6 : Verg leic h de r Dur c hs chnit te f ür Me t a -

bas it e der Rand s ch iefe r - Se r ie (RS ), de r Prasi 

nit-Phyllit-se rie (P PS ) und d e r Erbenderfer 

Grünschi e f er zone (EGZ) 
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Abb . 7: Streube r eicll de r L' !1l1l1drtt - no rrdt~ r t (> n 
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